
MITTE8 Sonntag, 20. Oktober 2019

•	 Kosmetische	&	apparative	 •	 IntraDerm	(Gesichtsmuskeln
		 Behandlung	 	 werden	gezielt	aktiviert)
•	 Mesotherapie	 •	 Haarentfernung
•	 Akne	&	Spezialbehandlung	 •	 Maniküre	u.v.m.
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Susanne Haase I Carl-Schurz-Straße 53 I 28209 Bremen
Telefon 0421 / 70 50 01 07 I Handy 0178 / 6 92 25 10

info@cutis-kosmetik.de I www.cutis-kosmetik.de

Herbs
t-
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bote

KosmetiKinstitut für sie & ihn
Spezialistin für Anti-Aging & Hautverjüngung

Angebote vom 21.10. bis 23.10.19

 über 90 sorten hausgem. Wurst
 hausgemachte salate
 regionales Fleisch  sifri-Qualität

Stuhr-Brinkum • Jupiterstr. 2
Tel. 0421 / 87 88 60 01

Eingang großer Parkplatz
Tel. 0421 / 87 83 58 40

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch in unseren Filialen und bei/im :

Hans-Bredow-Straße
Tel. 0421 / 4094833

Jetzt auch im

Würzgulasch
vom Schwein, mager und küchenfertig  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g e  0,79
schaschlik
mager, Zubereitungstipp auf Youtube – Fleischerei Behrens   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g e  0,89
Hausgemachter Knipp
nicht zu fett  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g e  0,79
Hausgemachter bierschinken
prämierte Spitzenqualität  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g e  1,29
Hausgemachter Krautsalat
ohne Konservierungsstoffe  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g e  0,69

Jetzt 4 Wochen
- mehr Leistung - 

gratis testen!

23.9. bis 31.10.2019

Service-Telefon:
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Fragen Sie einfach Ihre Johanniter vor Ort und sichern Sie 
sich jetzt unser Komfort-Angebot!

Der Johanniter-Hausnotruf.
Macht selbstständig und sicher!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Birkenstr. 1-4 / 28195 Bremen / Fon 0421 163 85 844

Fax 0421 163 85 855 / www.pio-bar.com / info@pio-tapasbar.com

Bitte reservieren Sie schon jetzt.

Spanischer Brunch
am 1. Weihnachtstag                 € 25,90

Starten Sie ein entspanntes 
Jahr im Pio

Feiern Sie mit uns

Silvester 2019 / 20
reichhaltiges Büfett mit einem 
Glas Sekt zum Empfang p.P. € 49,- 

www.hintelmann-rolladen.de

Rolladen
Markisen
Jalousien
Insektenschutz
Vordächer

Terrassendächer
Garagentore
Rollos
Wintergartenbeschattung

ROLLADEN + MARKISEN | SERVICE

Münchener Straße 29 · 28215 Bremen · Tel: (0421) 6 16 03 32
info@hintelmann-rolladen.de

Plissees

Horn-Lehe       Geschafft, 
aber stolz und glü cklich sind 
sechs Malerauszubildende 
des Berufsbildungswerks Bre-
men (BBW Bremen), dem 
Ausbildungsbetrieb für junge 
Menschen mit Handicap in 
Bremen-Horn, kürzlich von 
ihrem Praktikumseinsatz in 
Ö sterreich wieder in die nord-
deutsche Heimat zurückge-
kehrt.

Zusammen mit ihren bei-
den Ausbildern verbrachten 
sie zwei Wochen in Wien, wo 
sie ein Praktikum bei der 
Ö sterreichischen Jungarbei-
terbewegung (Ö JAB) absol-
vierten. Sie arbeiteten dort in 
einem Studentenwohnheim 
sowie in einem Altersheim 
und verschö nerten insgesamt 
zehn Rä ume. Dazu zählten 
Unter grundeinschä tzungen 
und -bearbeitungen sowie 
der Neu anstrich. Die Qualität 
ihrer Arbeit konnte sich sehen 
lassen – die Wiener Kollegen 
waren voll des Lobes. 

Neben der Herausforde-
rung, rund 1.000 Kilometer 
entfernt vom gewohnten Aus-
bildungsplatz tätig zu sein, 
mussten sich die Auszubilden-
den zudem schnell an den 
Umgang mit den ö ster-
reichischen Produkten ge-
wö hnen sowie sich an die An-
forderungen des Auftragge-
bers anpassen. „Die Auszubil-
denden haben das super ge-
handhabt und sind an dem 
Praktikum sichtlich gewach-

sen“, meint Ausbilder Bernd 
Lehmann. 

Nach der Arbeit ausruhen? 
Nein, dafür war das Nachbar-
land viel zu interessant. Statt-
dessen absolvierten die Azubis 
eine Stadtfü hrung, besichtig-
ten das eindrucksvolle Schloss  

Schönbrunn, besuchten den 
Stephansdom sowie zahlrei-
che Museen und erkundeten 
die Umgebung der österreichi-
schen Hauptstadt. Zum Ab-
schied genossen sie die 
berü hmte Wiener Sachertorte. 
Die ÖJAB bedankte sich für 

das Engagement des BBW-
Teams und die Umsetzung  des 
länderübergreifenden Pro-
jekts. Es fand im Rahmen des 
europäischen Programms 
„Erasmus+“ statt, mit dem seit 
2014 außerschulische Jugend-
arbeit gefördert wird. (rl)

An neuer Aufgabe gewachsen
Auslandspraktikum führte Maler-Azubis des Berufsbildungswerks Bremen nach Wien

Den legendären „20 Schilling Blick“ in die Wiener Alpen ließen sich Christian Stährmann, 
 Lennart vom Bruch, Jan Eggers, Danny Plaschnick, Robert Hopp, die Ausbilder Klaus Blome und 
Bernd Lehmann sowie Celina Bohlken (von links) nicht entgehen. Foto: BBW Bremen

Innenstadt     Philip Hien-
Völpel, Inhaber der Apotheke 
Lloyd Passage, hat Wort gehal-
ten. Wie versprochen spende-
te er für jeden Kilometer, den 
er oder seine Mitarbeiter im 
Rahmen der verschiedenen 
Läufe des SWB-Marathon zu-
rücklegten Geld an das Kin-
derhospiz Löwenherz. Insge-
samt kamen die sieben 
Teilnehmer auf 92,2 Kilome-
ter. Zusammen mit etwa 120 
Euro, die zuvor von Kunden in 
die Sammeldosen in der Apo-
theke geworfen worden wa-

ren, ergab das eine Spende 
von 500 Euro. Philip Hien-Völ-
pel und seine Frau Silvia wa-
ren bereits in Syke, um das 
Geld zu übergeben.

Eine Wiederholung der Ak-
tion ist für da kommende Jahr 
vorgesehen. „Es wäre toll, 
wenn wir es wieder machen“, 
meint Philip Hien-Völpel. 
„Vielleicht machen dann noch 
mehr Leute mit“, hofft er. „Al-
le, die mitgemacht haben, wa-
ren begeistert“, berichtet er. 
Das habe bei weiteren Kolle-
gen Interesse geweckt. (rl)

500 Euro erlaufen
Apotheke spendete für Löwenherz

Mitarbeiter der Apotheke Lloyd Passage starteten beim SWB-
Marathon für den guten Zweck. Foto: pv

Mitte     Im Bremer Fußball-
Verband (BFV) hat eine Ar-
beitsgruppe ihre Arbeit auf-
genommen, welche die 
Vergangenheit des kleinsten 
DFB-Landesverbandes in 
Form einer Chronik zusam-
mentragen will. Die Chronik 
soll zum 75-jährigen Beste-
hen des Verbandes im Jahre 
2021 fertiggestellt werden.

Unter der Leitung von BFV-
Vizepräsident Holger Franz 
hat sich mit Stefan Letschys-
chyn, Ralf Krönke und Jürgen 
Anders eine Arbeitsgruppe ge-
funden, die sich intensiv mit 
der Geschichte des BFV be-
schäftigt und in allen Kreisen 
bereits Interviews mit Zeit-
zeugen und Wegbegleitern des 
Verbandes geführt hat und 
noch führen wird. Doch damit 

ist die Arbeitsgruppe noch 
lange nicht am Ziel.

Denn auch wenn schon et-
liche Tabellen, Hefte, Zei-
tungsartikel und Fotos vorlie-
gen, gibt es im BFV-Land si-
cherlich noch viele Informati-
onen und Schätze, die im Ver-
borgenen Schlummern und 
in jedem Fall zur Chronik des 
Verbands hinzugehören. Und 
genau hier braucht das Team 
noch Unterstützung.

Wer also noch alte Fotos, 
Hefte, Berichte, Devotionalien 
oder einfach nur Anekdoten 
und Erinnerungen zur BFV-
Chronik beisteuern kann, 
wird gebeten sich mit Holger 
Franz (Telefon 0178  361  67  45 
oder E-Mail: holger.franz@
bremerfv.de) in Verbindung zu 
setzen. (rl)

BFV erstellt Chronik
Alte Fotos und Erinnerungsstücke gesucht

Ostertor     Der Klimawandel 
und die „Fridays for Future“, 
der Plastikmüll und die Ver-
schmutzung der Böden und 
Meere, die Verkehrs- und 
Energiewende, die brennen-
den Wälder und vieles mehr. 
Die Probleme unserer Erde 
und der Menschheit sind 
drängend und beschäftigen 
uns täglich. Das Projekt „Dra-
wing Future“ für Jugendliche 
und junge Erwachsene des 
Kultur- und Bildungsvereins 
Ostertor (KUBO), beschäftigt 
sich mit diesem Themenkom-
plex und dessen künstleri-
scher Verarbeitung und Um-
setzung in Comicgeschichten.

Dabei sind alle Stile, For-
men und Erzählweisen er-
laubt. Funnies, Mangas, Su-
perheldengeschichten, Co-
micreportagen, Comicstrips, 
Utopien und Dystopien und 
so weiter. Zeichen ist dabei 
aber kein muss – es können 
auch Teams aus Zeichner und 
Autor entstehen.

Inhaltlichen und fundierten 
Input bekommen die Teilneh-
mer vom BUND als Kooperati-

onspartner. Zeichenstile wer-
den entwickelt, kontinuierlich 
und von Künstlern begleitet 
und auch ein Blick in die Welt 
der Veröffentlichung und des 
Herausgebens geworfen. Im 
Laufe des Jahres entstehen 
selbstgezeichnete Comic-Rei-
hen, die crossmedial veröf-
fentlicht werden können.

Begonnen hat das Projekt 
in den Sommerferien 2019 
mit einem Auftaktworkshop. 
Jetzt treffen sich die Projekt-
teilnehmer immer dienstags 
von 18.15 bis 20.15 Uhr im 
KUBO, Beim Paulskloster 12. 
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit gerne gesehen, es sind 
noch freie Plätze vorhanden. 
Außerdem finden noch Wo-
chenend-Workshops statt, in 
denen sich die Jugendlichen 
intensiver mit ihren Comic-
Projekten beschäftigen kön-
nen. Weitere Programmpunk-
te sind Besuche von Gast-Co-
mickünstlern und Exkursio-
nen zu Comicfestivals. 

Leiter des Projektes ist Hen-
ning Pöplau, Illustrator und 
Comicautor aus Bremen. (rl)

Die Zukunft zeichnen
Comic-Projekt im KUBO

Weltweit hilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.


